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Sehr geehrte Damen,

Sehr geehrte Herren,

im Sinne des Transparenzgebotes und aus Gleichbehandlungsgründen sind wir verpflichtet,
Fragen zu den Vergabeunterlagen in anonymisierter Form sowie unsere Antworten dazu allen

beteiligten Wettbewerbsteilnehmern bekannt zu machen.

Bezugnehmend auf o. g. Vergabeverfahren sind Bieterfragen eingegangen. In der Anlage dieses

Schreibens übersenden wir Ihnen und allen anderen potentiellen Bietern die bisher

eingegangenen Fragen und die seitens des Auftraggebers gegebenen Antworten.

Für weiterführende Erklärungen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

im Auftrag
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Tabelle 1 Bieterfragen und Antworten

Nr.

1

2

3

4

5

Bezug

Dokument

Nr.

Seite, Kap.,

Nr.

Bieter-Frage

(Fragetext)

Datum des

Eingangs

der Frage

Antwort der Vergabestelle Antwort

versandt

am

Falls SSDs gefordert sind - sind bei 1TB

auch Speicherkapazitäten vom 960GB zu-

lässig?

Sie fordern vorzugsweise 1x NVIDIA
H100, ist hier auch 1x NVIDIA H200 zuläs-

sig

unter Lieferbedingungen fordern Sie: In-

stallation mit Abnahme (Abnahmeproto-

koll)

Ist damit auch der Einbau vor Ort ge-
meint?

Gibt es ein Budgetrahmen?

Bitte spezifizieren Sie die Anzahl der zu
installierenden CPUs und die gewünschte
Grundtaktfrequenz.

03.04.2025

03.04.2025

07.04.2025

08.04.2025

09.04.2025

Eine Speicherkapazität von 960 GB ist akzepta-

bei.

Eine einzelne NVIDIA H200 Grafikkarte istzuläs-

sig.

Die Vor-Ort-lnstallationsleistung ist nicht erfor-

deriich. Der GPU-Server sollte bereits vor dem

Transport vollständig vormontiert sein, sodass

wir ein einsatzbereites Gerät erhalten. Nach Er-

halt übernehmen wir selbst das Auspacken so-

wie das Einsetzen in das Rack. Sollte es dabei

jedoch zu Problemen kommen, erwarten wir

eine zeitnahe technische Unterstützung.

Ja - es stehen maximal 41.000,00 Euro brutto

zur Verfügung.

Wir möchten unser Budget prioritär in die GPU-
Leistung investieren. Daher streben wir für die

CPU eine Konfiguration mit mindestens 24 Ker-

nen und einer Grundtaktfrequenz ab etwa 2,0

GHz an.

04.04.2025

04.04.2025

07.04.2025

10.04.2025

10.04.2025
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Nr.

6

7

8

9

10

Bezug Bieter-Frage

(Fragetext)

Soll ein RAID Controller zum Einsatz kom-

men, um die Datenträger für das OS und

die Daten mittels eines RAIDs zu schüt-

zen?

Sind für die Daten auch Datenträger mit
1,92TB Kapazität ausreichend?

Ist es auch möglich einen Datenträger in
zwei Partitionen zu den angegebenen Ka-

pazitäten zu teilen?

Welche Reaktionszeit ist über den Sup-

portzeitraum gewünscht (Next Business
Day, 24x7, 6h Wiederherstellung)?

Bitte Spezifizieren Sie die Möglichkeiten
der Erweiterungen genauer: Anzahl CPUs,

Anzahl GPU-Steckplätze, RAM-Slots,. freie

PCIe-Slots

Datum des

Eingangs
der Frage

09.04.2025

09.04.2025

09.04.2025

09.04.2025

09.04.2025

Antwort der Vergabestelle

Ein RAID-Controller ist nicht zwingend erforder-

lich.

Datenträger mit einer Kapazität von 1,92TB sind
vollkommen ausreichend.

Eine Aufteilung eines Datenträgers in zwei Par-

titionen ist möglich.

Eine Reaktionszeit „Next Business Day" ist aus-

reichend.

Die Anzahl der CPUs ist flexibel, jedoch soll die
Systemkonfiguration mindestens 24 CPU-Kerne

unterstützen.

Die Anzahl der GPU-Steckplätze hängt vom ver-

wendeten GPU-Modell ab:

Bei Einsatz einer NVIDIA H100 oder

A100 ist eine Konfiguration mit mindes-

tens 4 GPU-Steckplätzen erforderlich.

Diese Steckplätze sollten zudem H200-

kompatibel sein, da eine zukünftige

Antwort

versandt

am

10.04.2025

10.04.2025

10.04.2025

10.04.2025

10.04.2025
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Nr.

11

12

Bezug Bieter-Frage

(Fragetext)

Was können wir unter der Anforderung

„Kompatibilität mit bestehenden Daten-

bank- und Netzwerkinfrastrukturen"zu

verstehen. Bitte beschreiben Sie die aktu-

eile Struktur so, dass wir eine Kompatibi-

lität sicher stellen können.

-(LV-POS) 19 Zoll Gehäuse (z.B. 4PCIe x 16 .

Solts)
(F) Die PCIe Slots haben nichts mit der
Bauform zu tun. Sind die als Beispiel an-

gegebenen PCIe Slots eine fixe

Datum des

Eingangs

der Frage

09.04.2025

11.04.2025

Antwort der Vergabestelle

Erweiterung in Richtung H200 vorgese-
hen ist.

Beim Einsatz von vier NVIDIA A6000

wird eine Konfiguration mit mindestens
8 GPU-Steckplätzen benötigt. Diese
Steckplätze sollten zudem H200-kompa-
tibel sein, da eine zukünftige Erweite-

rung in Richtung H200 vorgesehen ist.

Wichtig ist die Möglichkeit, zusätzliche GPUs
auch zu einem späteren Zeitpunkt nachrüsten

zu können.

Die Anzahl der RAM-Steckplätze ist flexibel, je-
doch sollte sichergestellt sein, dass bei entspre-

chender finanzieller Ausstattung in Zukunft ein

Austausch der RAM-Module zur. Erweiterung

des Arbeitsspeichers möglich ist.

Das System sollte in standardisierte Netz-

werkumgebungen mitTCP/IP-Protokoll sowie
mit bestehenden Datenbanklösungen wie Post-

greSQL oder MySQL problemlos integrierbar
sein. Eine Kompatibilität mit typischen Linux-
Distributionen (z. B. Ubuntu, CentOS) sowie mit

NVIDIA CUDA Toolkit ist erforderlich.

Das 19-Zoll-Gehäuse ist eine feste Anforderung.

Die Angabe „z. B. 4 PCIe x16 Slots" war nur als

Beispiel gedacht und stellt keine fixe Vorgabe
dar.Die tatsächlich benötigte Anzahl an GPU-

Antwort

versandt

am

10.04.2025

14.04.2025
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Nr.

13

Bezug Bieter-Frage

(Fragetext)

Anforderung, oder hinfällig? (Es werden
genügend PCIe Slots, um alle aufgeführ-

ten Komponenten unterzubringen,

vorhanden sein.)

-(LV-POS) CPU: Mindestens 24 Kerne

(F) Fordern Sie 1 CPU mit 24 Kernen? For-
dem Sie 2CPUs mitje 24 Kernen? Fordern
Sie 24 Kerne über 2 CPUs verteilt?

Datum des

Eingangs
der Frage

11.04.2025

Antwort der Vergabestelle

Steckplätzen hängt vom verwendeten GPU-Mo-

dellab:

• Beim Einsatz einer NVIDIA H100 oder
A100 ist eine Konfiguration mit mindes-

tens 4 GPU-Steckplätzen erforderlich.
Diese Steckplätze sollten H200-kompati-

bei sein, da wir eine zukünftige Erweite-

rung in Richtung H200 vorsehen.

• Beim Einsatz von vier NVIDIAA6000

wird eine Konfiguration mit mindestens

8 GPU-Steckplätzen benötigt. Auch hier
ist H200-Kompatibilität wünschenswert.

Wichtig ist uns insbesondere, dass eine nach-

fragliche Erweiterung mit zusätzlichen GPUs

technisch möglich ist.

Die Anzahl der CPUs ist flexibel, jedoch soll die
Systemkonfiguration mindestens 24 CPU-Keme

unterstützen.

Die Anzahl der RAM-Steckplätze ist flexibel, je-
doch sollte sichergestellt sein, dass bei entspre-

chender finanzieller Ausstattung in Zukunft ein
Austausch der RAM-Module zur Erweiterung

des Arbeitsspeichers möglich ist.

Die CPU-Konfiguration ist flexibel, jedoch soll
eine Konfiguration mit mindestens 24 CPU-Ker-

nen möglich sein.

Antwort

versandt

am

14.04.2025
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Nr.

14

Bezug Bieter-Frage

(Fragetext)

Welche Mind. GHz-Anforderungen haben

Sie? Welche CPU Hersteller fordern Sie?

(AMD, oder Intel)

(LV-POS) Festplattenspeicher: Mindestens
3 TB(2TB f+ür Daten, 1 TB für Software

und OS)
(F) Fordern Sie 3TB als HDD oder SSD?
Fordern Sie 3TB also Brutto- oder Netto-

wert? Wenn der N ettowert gefordert ist,

welches RAID wird geplant? Wenn es sich
um den Bruttowert handelt, werlches

Raid wird dann geplant? Denn je nach der

Plattenkonstellation kann der Verschnitt

variieren und die ggf. angestrebter Net-

tokapazität nicht erreicht werden. 1TB für

OS- es gibt nur in 480GB oder bei man-

chen Herstellern in 960GB SSDs - ist dies

auch ausreichend? Es wird in der Regel

auf Extra Bootdevices - dort wird aller-

dings nur das OS und keine zusätzliche
Software installiert. Sollen unter diesem

Umstand die 3 TB auf ggf. 4 erhöht wer-

den?

Datum des

Eingangs
der Frage

11.04.2025.

Antwort der Vergabestelle

Wir stellen keine spezifischen Anforderungen
an den Hersteller (Intel oder AMD sind beide

zulässig).

Die Grundtaktfrequenz sollte etwa ab 2,0 GHz

liegen, um eine stabile Zusammenarbeit mit

den GPUs zu gewährleisten.

Wir verlangen eine Konfiguration mit mindes-

tens 3 TB Speicherplatz - SSD wird bevorzugt,
HDD ist jedoch ebenfalls zulässig. Die Auftei-

lung sollte wie folgt erfolgen:

• 2 TB für Daten
• 1 TB für das Betriebssystem und rele-

vante Software

Die genannte Kapazität bezieht sich auf die
Bruttogesamtkapazität.

Ein RAID-System ist nicht zwingend erforderlich,

wird jedoch gerne gesehen, sofern verfügbar.

Sollten die am Markt erhältlichen SSDs nicht
exakt 1 TB betragen (z. B. 960 GB oder 1 ,92 TB),

ist das für uns akzeptabel - wichtig ist, dass die
Systemanfordeamgen erfüllt werden können.

Auch eine Erhöhung der Gesamtkapazität auf 4

TB ist für uns problemlos möglich.

Antwort

versandt

am

14.04.2025
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Nr.

15

16

Bezug Bieter-Frage

(Fragetext)

(LV-POS) Grafikkarten: vorzugsweise

1xNVIDIAH100 80GB (alternativ IxNVIDIA

A100 80GB oder 4x NVIDIA A6000 48 GB)
(F) Wie wird in diesem Zusammenhang
die Bewertung vorgenommen? Es wird

beschrieben, dass nur nach dem Preis ge-

wertet wird. Dies bedeutet, wenn die

Karte welche preislich teurer ist genom-

men wird, wird die Anforderung tech-

nisch bestmöglich erfüllt. Die technisch
bestmögliche Erfüllung der Anforderung

für nicht unbedingt zu einem Zuschlag.
Unter Umständen heißt das, dass ein an-

derer Bieter den Zuschlag erhält, wenn

dieser die günstigere Karten angeboten
hat. In diesem Zusammenhang bitten wir

Sie, um eine Abgrenzung oder eine ab-

weichende Bewertung zu definieren, wel-

ehe die primäre Anforderung gegenüber
dem Preispunkt besserstellt.

(LV-POS) Erweiterbarkeitund Kompatibi-
lität Möglichkeiten zur Erweiterung der
Serverkapazitäten ohne wesentliche Ein-

schränkungen(spezifikationen von zusätz-

lichen CPU- und GPU-Steckplätzen zur Si-

cherstellung der Zukunftssicherheit)

(F) Wenn die Option einer nachträglichen

Erweiterung um eine weitere GPU

Datum des

Eingangs
der Frage

11.04.2025

11.04.2025

Antwort der Vergabestelle

Ja.

Wir haben das Leistungsverzeichnis dahin ge-
hend angepasst. Bitte verwenden Sie für die

Angebotsabgabe Version 2 derVergabeunterla-

gen.

Achtung: Die Angebotsfrist wurde auf den

30.04.205 verlängert.

Soweit uns bekannt ist, reicht eine CPU aus, so-

fern sie über ausreichend PCIe-Lanes und

Bandbreite zur optimalen Anbindung aller
GPUs verfügt.

Antwort

versandt

am

14.04.2025

14.04.2025
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Nr. Bezug Bieter-Frage

(Fragetext)

bestehen soll, müssen 2 CPUs von Beginn

an verbaut werden, da sonst die benötig-

ten Riserkits nicht gewählt werden kön-

nen. Eine nachträgliche Erweiterung der

Riserkits ist nicht möglich.

Datum des

Eingangs
der Frage

Antwort der Vergabestelle Antwort

versandt

am
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